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Bgld. Generationenwechsel bei den Staatsmeisterschaften im Schwimmen: 
Anne WUNDERLICH schwamm auf Goldkurs, 

Silber und Bronze dennoch sensationell 

Nach den Österr. Jugendmeisterschaften in Wolfsberg gingen 4 Schwimmrinnen der 
Eisenstädter Schwimm-UNION bei den Staatsmeisterschaften der Allgemeinen 
Klasse in Wels, wo auch die Titel der Junioren vergeben wurden, an den Start. 
Anne WUNDERLICH, in die Klasse der Junioren aufgerückt, wurde begleitet von den 
Jugendschwimmerinnen Lisa GOLLUBITS, Rosa SCHABERL und Daniele 
SCHNEIDER, die sich erstmals unter die „Großen“ des Österr. Schwimmsports 
mischten. Die Erwartungen waren demgemäß nicht sehr hoch angesetzt. 

Anne WUNDERLICH, als Siebent schnellste der Juniorinnen an einer Außenbahn 
gesetzt, ging schon den ersten Wettkampftag über 200 m Rücken voll motiviert ins 
Rennen und übertraf den gedämpften Optimismus. Bis 15 m vor dem Ziel lag die 
junge Burgenländerin in Führung, konnte doch noch von der routinierten Anja 
Pölzgutter aus dem Leistungszentrum Südstadt abgefangen werden. Die Zeit von 
2:30,83 war aber nicht nur Silber in der Juniorenklasse, sondern bedeutete auch 
Bgld. Landesrekord der Allgemeinen Klasse. Nach diesem Kraftakt war zwar die Luft 
draußen und der Erwartungsdruck für 100 m Rücken groß, - dennoch gab es als 
Draufgabe Bronze. 
Anne erreichte mit diesen Leistungen auch insgesamt dreimal das A-Finale der 
Allgemeinen Klasse in den Bewerben 200 und 100 m Rücken, sowie 50 m Freistil. Im 
B-Finale über 50 m Rücken und 100 m Freistil holte sie mit 2 Siegen jeweils den 9. 
Gesamtrang und schwamm über 50 m Schmetterling neuen Bgld. Jugendrekord in 
0:32,37. 
Von den Jugendschwimmerinnen bestätigten Daniela SCHNEIDER und Lisa 
GOLLUBITS die Leistungen bei den Jugendstaatsmeisterschaften. Daniela 
SCHNEIDER gelang über 400 m Freistil der Einzug in das A-Finale und erreichte in 
4:58,69 Platz 6 der Allgemeinen Klasse. Über 200 m Freistil im B-Finale verbesserte 
sie mit 2:23,71 ihre persönliche Bestzeit der Jugendmeisterschaft. 
Auch Lisa GOLLBUITS zeigte wenig Respekt, schwamm über 200 m Brust in das B-
Finale und setzte sich in persönlicher Bestzeit von 3:02,09 auf den 10 Gesamtrang. 

 


